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Supervision für Gerichtspräsidentinnen und Gerichtspräsidenten sowie 
Behördenleitungen der Strafverfolgungsbehörden 

am 07.11.2024 
 
 

Inhalt: Supervision hilft in vielen Berufen bessere Ergebnisse und eine höhere 
Arbeitszufriedenheit zu erzielen. Diese Effekte können nicht nur für die richterliche 
Tätigkeit, sondern auch für die Verwaltungstätigkeit von Präsidentinnen und 
Präsidenten von Amts- und Landgerichten sowie der Behördenleitungen von 
Strafverfolgungsbehörden nutzbar gemacht werden. Die Leitung eines 
Gerichts/einer Behörde bringt es zwangsläufig mit sich, eine Vielfalt von 
persönlichen und sachlichen Entscheidungen zu treffen, sei es allein oder in 
einem Gremium. Streit muss geschlichtet werden, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter müssen motiviert werden.  
 
Die kollegiale Supervision schöpft aus dem Erfahrungsschatz der Gruppe und 
behandelt konkrete Aufgaben aus dem beruflichen Alltag der Teilnehmenden. 
Wichtig für die Supervision ist die Verschwiegenheit der Gruppe (diese wird 
vereinbart) sowie die freiwillige Mitarbeit der Teilnehmenden. 
Moderiert wird die Supervision durch den Dipl.-Psych. Heiner Krabbe, der derzeit 
für das GJPA 15 Richterinnen und Richter sowie eine Staatsanwältin der Berliner 
und Brandenburger Justiz in der sog. „mediationsanalogen Fallsupervision“ 
ausbildet. In 2025 wird es einen weiteren Ausbildungsdurchgang geben. Ziel der 
Basisausbildung ist es, diese Supervisionsform künftig in allen 
Geschäftsbereichen der Berliner und Brandenburger Justiz anzubieten.  
Die hiesige Veranstaltung bietet Ihnen die Möglichkeit, diese konkrete Form der 
Supervision für Ihren eigenen beruflichen Nutzen kennen zu lernen und soll 
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gleichzeitig die Implementierung derselben in den Geschäftsbereichen ab 2025 
erleichtern. 
 
Zu Informationszwecken finden Sie im Anhang die Ausschreibung für die bereits 
laufende Basis-Supervisionsausbildung aus 2024. 
 
Bei Rückfragen zum Ablauf der Supervisionsveranstaltung steht Ihnen die 
verantwortliche Fortbildungsreferentin, Frau Franziska Lehmann, gerne zur 
Verfügung. 
 

Zeit: 7. November 2024 (Donnerstag)                                                    10.00 – 16.00 Uhr 
mit Mittagspause von 12.30-13.30 Uhr sowie weiteren kürzeren Pausen 
 

Referent: Heiner Krabbe, Dipl.-Psych. Psychotherapeut, Mediator  
(BAFM), Supervision Supervisor, Münster 
 

Zielgruppe: Gerichtspräsidentinnen und Gerichtspräsidenten sowie Behördenleitungen der 
Strafverfolgungsbehörden 
 

Ort: Senatsverwaltung für Justiz und Verbraucherschutz, Salzburger Str. 21-25, 
10825 Berlin, Raum 243 

 
 

 


